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Einleitung
Natur schützen mit Natura 2000

Hallo Kinder! 

Mein Name ist Milli Mausohr und ich lebe mit meiner Familie in einem Natura 2000-Gebiet 
im herrlichen Sachsen-Anhalt. Mein Zuhause sind alte, große Bäume. Wenn es draußen 
kälter wird, ziehe ich mich auch gern in dunkle, ruhige Höhlen zurück. Früher hatten meine 
Freunde und ich oft Probleme, einen Unterschlupf zu fi nden. Tagelang zogen wir umher 
und suchten ein Dach über dem Kopf. Leider waren viele unserer Quartiere mit giftigen 
Holzschutzmitteln bepinselt worden oder es wurden einfach schöne alte Bäume mit gemüt-
lichen Hohlräumen gefällt. Zu der Zeit hatten wir es wirklich nicht leicht. Dann wurde meine 
Heimat zum Natura 2000-Gebiet ernannt und seitdem geht es mir wieder richtig super. 
Das bedeutet, dass es hier Pfl anzen und Tiere wie mich gibt, die sehr selten geworden 
sind und europaweit durch Regeln geschützt werden müssen. Durch Natura 2000 entsteht 
also ein sehr großes Netz wertvoller Gebiete, wo alle meine anderen Tierfreunde zufrieden 
leben können. Nun wird noch mehr darauf geachtet, dass in meinem Zuhause nicht mehr 
wichtige alte Bäume gefällt werden und auch bei Renovierungen von Häusern wird darauf 
geachtet, dass meine Freunde und ich noch ein nettes Plätzchen unter dem Dach haben. 
Jetzt können wir alle unbeschwert den Tag genießen.

Wenn ihr Lust habt, könnt ihr auf den folgenden Seiten noch mehr Tiere entdecken. 
De nen geht es durch Natura 2000 auch wieder richtig gut. Helft mit ihr Zuhause bunter 
zu  machen!

Viel Spaß beim Malen
wünscht Euch Eure
Milli Mausohr 

P.S. Bestimmt seid ihr neugierig geworden. Es gibt im Internet noch viele Infos über Na-
tura 2000 und zu spannenden Pfl anzen und Tieren. Schaut einfach mal mit euren Eltern 
zusam men nach:

www.sachsen-anhalt.de
www.bfn.de
www.naturdetektive.de

121220_Malheft_Final_300%.indd   3121220_Malheft_Final_300%.indd   3 21.12.2012   13:05:12 Uhr21.12.2012   13:05:12 Uhr



Moorlandschaften

Rohrdommel

Schilf
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Moore sind Gebiete mit ganz viel Wasser im Boden. Man kann sie hierzulande im Naturpark 
Drömling entdecken. Das Schilf liebt solche wässrigen Böden ganz besonders. Darin ver-
steckt lebt die Rohrdommel. Spürt dieser Vogel Gefahr, nimmt er die Pfahlstellung ein und 
wird im Schilf fast unsichtbar. Kannst du sie im Schilf erkennen?
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Auenwälder

Farn

Erlenblätter

LerchenspornElbebiber       Erle    Eiche
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Die Auenwälder Sachsen-Anhalts erstrecken sich entlang von Flüssen wie der Mulde. Auch 
die Pfl anzen und Tiere in Auenwäldern lieben das Wasser des in der Nähe fl ießenden Flus-
ses. Die Wurzeln der Pfl anzen können sogar unter Wasser atmen. Durch das Nagen an den 
Bäumen pfl egen Biber ihre Zähne. Biber gestalten ihr Zuhause indem sie Wasser anstauen, 
weil sie zum Beispiel beim Schwimmen nicht mit dem Bauch den Boden berühren möchten.
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Buchenwälder

Wildkatze

Buschwindröschen

Waldmeister
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Die Wildkatze mag es, ungestört durch den Wald zu toben. Besonders die großen Buchen-
wälder der Südharzregion laden dazu ein. Wenn du alle Zahlen miteinander verbindest, 
erkennst du, was die Wildkatze gerne frisst.
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Heidelandschaften

Heideblüten

Ziegenmelker

Heide
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Große Heidefl ächen konnten sich in Sachsen-Anhalt auf militärischen Übungsgebieten 
entwickeln, da diese meist waldfrei blieben. Eine charakteristische Art der Heidelandschaften 
ist das Heidekraut. Das ist ein Zwergstrauch, der die Landschaft im Spätsommer mit seinen 
Blüten in ein zartes Rosa oder Violett taucht. In diesen Gebieten brütet gerne der Ziegen-
melker. Die Nahrung des Ziegenmelkers besteht aus unterschiedlichen Insekten, und er legt 
seine Eier auf den Boden.
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Seen

Seerose

Rohrkolben

Laubfrosch
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Der Arendsee und der Süße See sind zwei von zahlreichen schönen Seen in Sachsen-Anhalt.
Auch dem Laubfrosch gefällt es an Gewässern. Doch leider wurde er immer seltener, da viele
Feuchtgebiete trocken gelegt wurden. Laubfrösche sind hervorragende Kletterer. Selbst an
spiegelglatten Oberfl ächen können sie sich mühelos empor hangeln.



Fichtenwälder

Farn

LuchsFichtenzapfen

Fichte Heidelbeere Eberesche

121220_Malheft_Final_300%.indd   14121220_Malheft_Final_300%.indd   14 21.12.2012   13:05:45 Uhr21.12.2012   13:05:45 Uhr



In den Fichtenwäldern des Harzes wurden schon ab und an Luchse beobachtet. Dieser 
scheue Waldbewohner fi ndet ganz langsam den Weg zurück in unsere Wälder. Besonders 
gerne wandert er durch dunkles Fichtendickicht. Hilf dem Luchs, sich zu verstecken und 
ergänze die fehlenden Fichtennadeln auf dieser Seite.
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Mähwiesen

SchafgarbeMädesüß Ampfer Lichtnelke

Fuchsschwanz

Klee

Gundermann

Gänseblümchen
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Die bunten Mähwiesen fi nden wir vor allem an Flussniederungen von Saale und Elbe. Diese 
sind voller saftiger Gräser und Blumen. Dort fühlen sich auch viele Tiere wohl. Der Weiß-
storch schreitet durch das Gras auf der Suche nach Nahrung. Bei frisch abgemähten Wiesen 
kann er sich den Bauch besonders gut vollschlagen.
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Binnendünenlandschaften

Ödlandschrecke

Silbergras
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Nicht nur an der Nord- oder Ostsee gibt es Dünen. Binnendünen kann man hierzulande auch 
entlang des Flusslaufes der Elbe fi nden. Die Ödlandschrecke bewegt sich fast nur gehend fort 
und vermeidet das Klettern. Deshalb lebt sie auch auf Dünen, wo nur sehr wenige Pfl anzen 
wachsen. Helft der Schrecke, den schnellsten Weg auf die Düne zu fi nden.
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Europäische Kommission

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung
des ländlichen Raums
HIER INVESTIERT EUROPA IN DIE LÄNDLICHEN GEBIETE
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Natura 2000

Natura 2000
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Natur schützen mit Natura 2000

Natur schützen mit Natura 2000
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